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Vorlagen
für die Sitzung der Stadtverordneten

Mittag den 25 November 1878 Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Berathung und Beschlußfassung über
den Vergleichs Abschluß mit dem Rentier Krehe wegen
des Teichterrains

z die Kreirung dreier neuer Lehrerstellen
z die Ertheilung der Decharge über die Kämmerei Rech

nung pro 1875
i die Ertheilung der Decharge über die Schulkassen

Rechnung pro 1 Januar 1877 bis 1 April 1878
i die Bewilligung der Mittel zur Beschaffung von Pfla

sterungsmaterial
i die Bewilligung der Kosten behufs Wetterführung des

Wchenstraßen Kanals bis zum Anschluß an den Kanal
des Weidenplanes
die Bewilligung der Kosten zu Uferbefestigungen der
Saale an den Pulverweiden

S den Verwaltungsbericht für das Einquartirungs und
Vorspannwesen für die Zeit vom 1 Januar 1877 bis
Ende März 1878

s die vom Magistrat zur Kenntnißnahme mitgetheilte
Eingabe des frühern Stadtbauraths jetzigen Landes
Bauinspektor Driesemann in Betreff der Pflasterung
der Königstraße

Geschlossene Sitzung
N die Erwerbung eines Grundstücks
Kr Borsteher der Stadtverordneten Versammlung

Göcking

Telegraphische Depeschen

Berlin 21 November Sr Maj Glattdecks Korvette
e 8 Geschütze Kommandant Korv Kapt Schering

i m 20 d in Wilhelmshafen in Dienst gestellt
Wiesbaden 20 November Der Kaiser besuchte
n das Theater heute findet zur Feier des Geburts
der Frau Kronprinzessin ein Galadiner statt

Darmstadt 20 November Nach dem heute ausge
ben Bulletin ist das Befinden des Großherzogs ein recht
Mgendes und schreitet die Heilung der schweren ört
tzm Erkrankung so rasch wie möglich fort Die Heiserkeit
Ä Erbgroßherzogs hat sich wieder vermindert und das

r nicht wiederholt Das Allgemeinbefinden ist ein

Der Erbgroßherzog hatte gestern eine kurze Zeit
Muernden Fieberanfall bei vermehrter Heiserkeit indeß
ümn Husten und auch keine Athmungsbeschwerden Bei

der Prinzessin Irene zeigten sich noch einige diphtheritische
Häute das Allgemeinbefinden ist besser

Kopenhagen 21 November In der heutige Sitzung
des Fotkething theilte der Präsident mit daß der König
ihn beauftragt habe dem Hause die Verlobung der Prinzessin
Thyra mit dem Herzog von Cumberland anzuzeigen

Wien 21 November Wie verschiedene Morgenblätter
melden werden den Delegationen heute zwei Vorlagen betref
fend die Nachtragskredite für die Okkupation zugehen Für
das Jahr 1878 werden noch 41720200 Fl verlangt Für
das Jahr 1879 wird das außerordentliche Heeres Erforder
niß für die Okkupation auf 33 560000 Fl veranschlagt
In der betreffenden Vorlage heißt es der Umstand daß zu
Beginn des Jahres 1880 eine weitere Herabminderung der
Anzahl der Okkupationstruppen und der Kosten für dieselben
möglich sein werde und daß von da an die Erträgnisse der
okkupirten Länder zur Deckung der Mehrerfordernisse heran
gezogen werden können berechtigen zu der Voraussetzung
daß für die Okkupation im Jahre 1880 ein außerordentlicher
Betrag entweder gar nicht oder doch nur in sehr geringem
Maße nöthig sein werde

Der Präsident des Abgeordnetenhauses hat anläßlich
des Attentates auf den König Humbert an den italienischen
Gesandten Graf Robilant ein Schreiben gerichtet auf
welches Graf Robilant in verbindlichster Weise anwortete

Meldungen der Polit Korresp Aus Kattaro
Die Rekonstituirung der albanesischen Liga in Prizrend
erfolgte im Einvernehmen mit der Pforte die Häupter der
Bewegung hatten geheime Besprechungen mit Nazis Pascha
in Pristina ein Theil der militärisch organisirten Liga kom
pletirt die auf dem Kofsower Felde konzentrirte türkische
Armee der weitaus größere Theil erhält eine selbstständige
Organisation Die Albanesen befestigen die Anhöhen von
Podgoritza von dessen friedlicher Auslieferung keine Rede
mehr ist Aus Konstantinopel vom 20 d Die Pforte
hat durch militärische Agenten über den Stand der russischen
Armee in Rumelien und Bulgarien Erhebungen anstellen
lassen hiernach hat die russische Armee eine Stärke von
230000 Mann mit 800 Geschützen Aus Bukarest
von heute Die internationale Kommission zur Regelung der
Grenze zwischen Bulgarien und der Dobrudscha hat ihre
Arbeiten in einem für Rumänien günstigen Sinne beendet
die Besitzergreifung von der Dobrudscha erfolgt am 24 d
der Fürst Karl wird dem Uebergange der rumänischen Trup
pen über die Donau bei Braila beiwohnen

Paris 21 November Heute Vormittag hat zwi
schen Gambetta und dem ehemaligen Minister deS Innern
de Fourtou in Plessis Piquet ein Pistolenduell stattgefun
den bei dem einmaligen Kugelwechsel wurde keiner der
Duellanten verwundet

London 21 November Der Staatssekretär für In
dien Viscount Cranbrooke hat am 18 d eine Depesche an
den Vizekönig von Indien Lord Lytton gerichtet in welcher
er einen Ueberblick über die Afghanistan gegenüber von dem
Jahre 185S bis zur Gegenwart beobachtete Politik giebt
Es wird darin namentlich konstatirt daß Lord Lytton bei
semer Abreise nach Indien Instruktionen erhalten habe dem
Emir von Afghanistan eine beträchtliche Unterstützung in
Geld anzubieten die Dynastie des Emirs formell anzuer
kennen und sich zu verpflichten dem Emir im Falle eines
Angriffs durch eine fremde Macht wenn dieser Angriff von
ihm nicht provozirt worden sei materielle Hilfe zu leisten
Dagegen verlangte England englische Agenten nach gewissen
Punkten von Afghanistan zu denen Kabul nicht gehörte
entsenden zu können Alle Unterhandlungen mit dem Emir
über diese Punkte seien ohne Erfolg geblieben Endlich habe
die Regierung in Folge des herzlichen Empfanges welcher
dem russischen Gesandten in Kabul zu Theil wurde die Ent
sendung des General Ehamberlain beschlossen dessen Zurück
weisung jeder Rechtfertigung entbehre Lord Lytton sei dar
auf angewiesen worden an den Emir ein in gemäßigter
Sprache abgefaßtes Ultimatum zu richten in welchem eine
ausreichende Entschuldigung und die Aufnahme einer perma
nenten englischen Gesandtschaft verlangt werden Zugleich
wird darin erklärt daß die englische Regierung wenn ihr
eine zufriedenstellende Antwort bis zum 20 d nicht zugehen
sollte den Emir als ihren Feind behandeln werde

Ein Telegramm des Reuter schen Bureau s aus
Bombay vom 21 d meldet Nach einer hier veröffentlichten
Depesche aus Thull von heute früh haben die englischen
Truppen das Fort Rapion ohne Widerstand besetzt der
Feind hat sich vor denselben zurückgezogen

Die Königin hat ihre seitherige Residenz in Bal
moral verlassen und wird morgen in Windsor eintreffen

Rom 21 November Anläßlich der gestrigen Ge
burtstagsfeier der Königin fanden fast im ganzen Lande
öffentliche patriotische Kundgebungen statt In Pisa war
eine solche öffentliche Feier von den Stndirenden und Bür
gern veranstaltet worden Während derselben explodirte
eine Bombe glücklicher Weise ohne ernstlichen Schaden zu
thun Ein Individuum das man für den Urheber der
Schandthat hielt wurde sofort verhaftet und konnte nur mit
Mühe vor der Erbitterung und Wuth der Menge geschützt
werden

Die Rückkehr des Königs und der Königin nach
Rom ist nunmehr auf nächsten Sonntag festgesetzt dem
Vernehmen nach begeben sich Deputirte nach Albano um
den königlichen Zug feierlich einzuholen Morgen und über
morgen findet in zweien der hiesigen Kirchen ein feierliches
Tedenm zu Ehren des Königs statt In Florenz hat aus

Günther von Bliednngen
aus der Reformationszeit von Fr Palmis

Fortsetzung

Steht Mann oder Ihr seid des Todes I drohte da
die Stimme von vorhin Meint Ihr wir seien

Mch so gutmüthig Euch ungeschoren ziehen zu lassen
lit Ihr hingeht und dem Abt ausplaudert was Ihr heut

zi geHort und gesehen Wer dem Teufel den Finger
der muß sich gefallen lassen wenn der Böse die Hand

Kehrt um oder bei Gott Ihr liegt im nächsten
hier todt

Dem Andreas stieg bei dem höhnischen Tone in dem
Worte gesprochen wurden alles Blut nach dem Kopfe
h einmal gebt Raum ihr Schufte schrie er damit
z er auf die beiden ein und schlug mit der Axt auf die

M Lanze die sich ihm entgegenstreckte daß sie splitternd
chrang Aber in demselben Augenblicke fühlte er sich von

i gepackt die Axt wurde ihm aus der Hand gerissen
Schlinge legte sich ihm um den Hals und drohend war

t Stimme die ihm zuherrschte
Wahnsinniger Seid Ihr so müde Eures Lebens

Ihr Gewalt versucht gegen die Geweihten des Bundes
Ä Schritt noch und Ihr liegt erdrosselt hier am Boden
nd Wölfe und Luchse mögen sich in Euch theilen

Der Lärm der Waffen und das Geräusch der Worte
auch in der Kapelle gehört worden erst eilten einige

die der Thür zunächst gestanden hatten durch ihr
Z Uchen wurden auch die andern aufmerksam und als

nach den Worten dessen der ihm die Schlinge um
N Hals geworfen um sich blickte sah er sich von einem
hichn von Männern umringt

Was giebt s hier Ein Spion Schlagt ihn
Hängt ihn auf Lichter her daß wir den Vogel

ichen Wer ist der Mann Bringt ihn zum Apostel
so schwirrte Frage und Antwort wild durch einander

id unter diesen Rufen bewegte sich der Menschenknäuel in
kssm Mitte Andreas sich befand zur Kapelle zurück Ehe

der Holzhauer recht zur Besinnung kam stand er schon vor
dem Altare dem Fremden im rothen Gewände gegenüber
Eine lebendige Mauer schloß sich hinter ihm und unwilliges
Gemurr und drohende Rufe wurden aus den Reihen der
Bewaffneten gehört aber still ward alles als der Fremde
den vor ihm Stehenden mit seiner tiefen Stimme fragte
Wer seid Ihr Mann Und wie kommt Ihr hierher

Ein fremder Mann bestellte mich vor acht Tagen zu
heut an diesen Ort antwortete Andreas kurz Sein
Losungswort gab mir den Weg zur Kapelle frei So kam
ich hierher Aber frevelhaft waren die Worte die hier ge
redet wurden Drum wollte ich aus dieser Versammlung
fliehen als mir zwei Bewaffnete den Weg vertraten und
wider meinen Willen mich aufs neue in diese Kapelle zerr
ten Andreas aus Trebra bin ich den Pfeifer nennt man
mich Nun wißt Ihr alles Herr und ich kann drum
wohl gehen

Ein Schrei der Wuth ging bei diesen trotzig gesproche
nen Worten durch den Raum Schlagt ihn todt Er ist
ein Spion des Abts aus Bliedungen schrie es im Chor
und gewaltig drängte alles gegen dem Altar zu Der Holz
hauer wandte sich gegen die Tobenden aber heftig erschrak
er als er in fast lauter bekannte Gesichter sah Bauern
und Arbeiter aus Trebra und den Nächstliegenden Dörfern
die mit erhobener Waffe auf ihn eindrangen

Gemach Freunde rief dazwischen der Fremde keiner
krümme diesem ein Haar Mein ist er denn in die Hand
hat er mir sich zur Folge gelobt Jener Fremde Andreas
dessen du erwähnst der vor acht Tagen mit dir redete bin
ich Johannes aus Mühlhausen ein Sendbote des großen
Propheten Münzer Apostel werde ich kurzweg im Bunde
genannt fügte Johannes voll Selbstbewußtsein hinzu

Aus dem Elend die Niedern und Geknechteten zu be
freien das ist das Vorhaben unseres Bundes zu dem ich
dich vor acht Tagen lud Treue hast du damals mir ge
lobt so bekenne nun auch offen vor dieser Versammlung
daß du unser sein willst mit Leib und Leben mit Gut und
Blut in Freud und Leid in Noth und Tod

Forschend ruhte der Blick des Apostels auf dem Ange
redeten lautlos harrte die Versammlung der Antwort des

Mannes In den Gedanken des Andreas wogte es hin und
her endlich erwiderte er langsam

Zum Bunde ludet Ihr mich Herr das gestehe ich
wenn ich auch dabei nur an einen Bund zwischen Euch und
mir dachte Und als Ihr mir gelobtet daß ich frei sein
sollte wie die Herren und frei die Meinigen da habe ich die
Hand Euch gegeben und bekannt ich will Euch folgen Doch
nimmer habe ich gelobt die Hand zum Schlage zu heben
gegen den Nächsten und Menschenblut zu vergießen Hier
nehmt das Gold setzte er hastiger hinzu und reichte
dem Apostel das Goldstück und laßt mich frei Niemals
kann ich der Eure sein

Wieder ward es unruhig unter den Männern und
wieder erschollen drohende Rufe Aber Ruhe winkte der
Apostel und sanft klangen seine Worte als er sich zu dem
finster dastehenden Andreas wandte

Was hat dir doch mein Freund so bald deinen
Sinn geändert Heilig sei dir das Wort das ich dir
gegeben nicht ein Titelchen an ihm soll verrückt werden
Nie soll man von dir verlangen so du selbst nicht danach
begehrst Schwert und Spieß zu tragen Es giebt noch
andere Dienste genug wo du dem Bunde nützen kannst der

gleiche Belohnung für alle hat Gut habe ich s mit dir
gemeint Andreas als ich dich warb glücklich wollte ich dich
machen Denke der Deinen und ihrer Noth denke der
Plagen die du vom Abt und seinen Meiern erfahren denke
an die Ehre deines Weibes Und mag dich dies alles noch
nicht bewegen denke an die Stockschläge mit denen jene
unverdient dich gezüchtigt haben wir aber grüßen dich
als freien Mann so sei denn auch ganz der Unsere

Wie in tiefer Bewegung streckte der Apostel dem Holz

hauer die Hand hin Da schwand jenem der Trotz vor
den milden Worten des Herrn Ja ich will Euer sein
klang s von seinen Lippen Ein gewaltiges Jubelgeschrei
ging durch die ganze Versammlung dann bat der Apostel
So kniee nieder Andreas daß du vor Gottes heiligem

Altare den Eid thust der dich auf ewig an uns bindet
Schwöre bei dem Allmächtigen und Allwissenden schwöre bei
deiner Seelen Seligkeit daß du dem Bunde treu sein seine
Gebote halten seine Geheimnisse verschweigen den Befehlen



Anlaß der unter die Volksmenge geworfene Orsinibombe die
Verhaftung mehrerer Internationalisten stattgefunden Die
öffentliche Meinung ist gegen die Mitglieder der anarchischen
Parteien außerordentlich erregt in Genua und in einer An
zahl anderer Städte haben öffentliche Kundgebungen statt
gefunden wobei Tod den Socialisten und den Jnternatio
listen gerufen wurde

Rom 21 November Das Journal Avvenire di
Sardegna erinnert daran daß Paffavante als er vor zehn
Jahren wegen Verbreitung revolutionärer Manifeste in Sa
lerno verhaftet wurde der Polizei gegenüber erklärte er
habe sich mit dem Erlernen der französischen Sprache be
schäftigt um nach Paris gehen zu können wo er Napo
leon III tödren wolle

Kalkutta 21 November Sämmtliche Kolonnen
der englischen Truppen haben Befehl erhalten die Grenze
zu überschreiten Depeschen welche Meldungen über Trup
penbewegungen enthalten werden von den Behörden zurück
gehalten

Herrenhaus Sitzung vom 21 November
Der Präsident theilt mit daß am gestrigen Tage der

Vorsitzende der Verwaltung des Reichs Jnvalidenfonds
wirkl geh Rath Dr Ellwanger verstorben ist Derselbe
gehörte dem Hause seit dessen Bestehen an Die Mit
glieder ehren das Andenken des Verstorbenen durch Erheben
von den Sitzen

Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die einmalige
Schlußberathung über den Gesetzentwurf betr eine Zusatz
bestimmung zu den Art 86 und 87 der Verfaffungsur
kunde vom 31 Januar 1850

Der einzige Artikel des Gesetzes Hat folgenden Wort
laut

Hinter den Artikel 87 der Verfassungsurkunde vom
31 Januar 1850 wird folgender Artikel 87s eingestellt

Bei der Bildung gemeinschaftlicher Gerichte für
preußische Gebietstheile und Gebiete anderer Bundes
staaten sind Abweichungen von den Bestimmungen des
Art 86 und des ersten Absatzes im Artikel 87 zulässig

General Staatsanwalt Wever als Berichterstatter bittet
um unveränderte Annahme des Entwurfs

Der Antrag des Referenten wird nach kurzer Gegen
bemerkung genehmigt

Der zweite Gegenstand der Tagesordnung ist die ein
malige Schlußberathung des Gesetzentwurfes wegen ander
weitiger Fassung des Z 41 Absatz 2 des Gesetzes betr die
Ausführung des Bundesgesetzes über den Unterstützungs
wohnsitz vom 8 März 1871

Der einzige Artikel des Entwurfs lautet
Der Z 41 Absatz 2 des Gesetzes betreffend die Aus

führung des Bundesgesetzes über den Unterstützungswohn
sitz vom 8 März 1871 erhält folgende Fassung Der
richterliche Beamte wird aus den am Sitze der Deputation
ein richterliches Amt bekleidenden Personen der Verwal
tungsbeamte aus den am Sitze der Deputation fuugiren
den etatsmäßigen Mitgliedern der Regierung oder des Po
lizeipräsidiums zu Berlin beziehungsweise der Landdrostei
oder aus der Zahl der dem Oberpräsidenten beigeordneten
Räthe für die Dauer ihres Hauptamtes am Sitze der
Deputation von dem Könige ernannt

Berichterstatter Bredt beantragt unveränderte An
nahme des Gesetzentwurfes Das Haus beschließt dem
gemäß

Eingegangen ist der Gesetzentwurf betreffend Abände
rungen der Bestimmungen der Disciplinargesetze Der
Entwurf wird an die Justizkommission verwiesen

Nächste Sitzung unbestimmt

des Propheten und der Apostel gehorchen Schaden sei er
heimlich oder offen von dem Bunde abhalten willst schwöre

dies alles I Und Andreas schwur
Und nun gelobt dir der Bund fuhr der Apostel

fort als der Holzhauer geendet daß er dir alles halten
will was er dir versprochen daß er dich schützen will vor
jedem Schaden wie vor der Gewalt deiner Feinde daß er
dich und die Deinen frei machen dir gleichen Theil an sei
nen Gütern geben daß er nie von dir fordern will eine
Waffe gegen seine Feinde zu tragen so du selbst es nicht
verlangst das alles schwört dir der Bund durch mich und
diese I

Wir schwören sl rief einstimmig die ganze Ver
sammlung

Aber bedenke auch fügte ernst der Apostel hinzu
den Tod bringt der Bund jedem der ein Verräther an

ihm wird oder ein anderes Bundesglied an seinem Leben
schädigt I

Den Tod einem jeden bekräftigten die Männer
Andreas hob sich von den Knieen der Apostel drückte

ihm die Hand auch die Nächststehenden und sonst manch
Bekannter drängten sich um ihn und begrüßten das neue
Bundesglied

So sei denn für heut der Beschluß gemacht begann
noch einmal Johannes Den neuen Bruder empfehle ich
eurer Liebe sie wird sorgen daß es ihm nicht am Nöthigsten
gebricht Wir aber alle wollen uns noch einmal stärken in
Geduld und Hoffnung auszuharren bis die Stunde der
Freiheit schlägt I

Und noch einmal sank die ganze Versammlung in stil
lem Gebete auf die Kniee Dann ging das Losungswort
das den Rückweg bei den Wachen frei gab von Mund zu
Mund noch ein Lebt wohl auf Wiedersehen und die
Kapelle begann sich zu leeren Nur wenige Vertraute blie
ben bei dem Apostel zurück Genaueres über die Zukunft mit
ihm zu bereden die übrigen traten den Rückweg zu ihren
Dörfern an Mit den Trebraern aber ging Andreas dem
die Zusicherungen des Apostels und die Zugehörigkeit ihm
bekannter wohlbeleumundeter Männer zum Bunde die Ban
gigkeit genommen stolz in dem Gefühle nun Freund und

Berlin 21 November
Der Krieg zwischen England und Afghanistan ist

nunmehr als thatsächlich begonnen zu betrachten Der Lon
doner Korrespondent des Tagebl schickt über die Angele
genheit folgendes Privattelegramm

Der Emir ließ das englische Ultimatum unbeant
wortet und der dritte Afghanenkrieg begann also Wahr
scheinlich rücken schon heute die englischen Truppen in das
Kurumthal und den Khyverpaß die britisch indischen Trup
pen hatten bereits in letzter Zeit in Voraussicht der kommen
den Dinge eine darauf bezügliche Stellung eingenommen
Eine heut publizirte offizielle Depesche kündigt soeben das
Ende aller Unterhandlungen an Diese Depesche welche
selbst von dem Oppositionsblatt Daily News als unpar
teiisch und ruhig charakterisirt wird beweist daß die Schwie
rigkeiten zwischen England und dem Emir bereits unter
Gladstones Premierschaft begannen als England 1873 sich
weigerte den Emir eventuell gegen Rußland zu schützen
Als Vizekönig Lord Lytton unter Beaconsfield Disraelis
Regime nach Indien ging versuchte England seine bisherige
Politik gegen Afghanistan zu ändern Seit drei Jahren hat
es Lord Lytton in Folge dessen versucht den Emir wieder
freundlich zu stimmen Er bot nicht nur beträchtliche Geld
unterstützungen an er wollte auch eine Art Waffenbündniß
mit dem Emir abschließen dessen Dynastie England förmlich
anzuerkennen sich entschloß England verlangte dafür ein
Netz von Agenturen über Afghanistan zu spannen Trotzdem
blieb der Emir verstockt Der geradezu herausfordernde
Empfang einer russischen Mission in Kabul ließ endlich dem
Vizekönig Lytton keinen anderen Ausweg als gleichfalls eine
englische Mission unter General Ehamberlain nach Kabul
abzuordern an deren Erfolg der Vizekönig auch glaubte
deren unerwarteter Zurückweisung aber das Ultimatum folgen
mußte welches der Emir in beleidigender Geringschätzung
gleichfalls nicht beantwortete Die Times erklärt diese
Darlegungen der Regierungen bewiesen daß England durch
die Haltung des Emirs in den Krieg getrieben wurde und
daß es nichts weiter als die Erfüllung gerechter Ansprüche
fordere Ein Spezialtelegramm des Daily Telegraph aus
Thull 21 November meldet die britischen Truppen haben
den Kuran oder Kurrum Fluß überschritten und das
Kapatyangasort welches die afghanischen Krieger verlassen
hatten besetzt Die britischen Vorposten stehen jetzt sechs
Meilen von Amadi Thamo

Die Kieler Ztg berichtet Wie wir aus guter
Quelle erfahren hat die durch kaiserliche Verfügung einge
setzte Untersuchungskom Mission in der Angelegenheit
des Unterganges der Panzerfregatte Großer Kurfürst
die bekanntlich aus den Herren Eontre Admiral Kinderling
Generalmajor Graf Hardenberg und Justizrath Loos besteht
in diesen Tagen ihre mühevolle Thätigkeit beendet Seit
Anfang Oktober sind hier in Kiel alle bei der unglücklichen
Affaire irgendwie Betheiligten mit größter Sorgfalt zeugen
eidlich vernommen auch technische Sachverständige sind ge
hört und ist jetzt wie wir hören das gesammte Aktenmate
rial den augenblicklich in Kiel anwesenden Herren Vice Ad
miralen Jachmann und Klatt zur gutachtlichen Aeußerung
vorgelegt worden Thatsächlich kann man wohl sagen liegt
die Sache so daß nach gerichtlicher Feststellung der That
sachen diese beiden Admirale in ihrem Gutachten das eigent
liche Urtheil sprechen werden denn man darf wohl mit aller
Sicherheit annehmen daß das Gutachten der Admirale Jach
mann und Klatt für die Entschließung des Kriegsgerichts
sehr entscheidend sein wird dem besonders die Bestimmung
des Strafmaßes zufallen dürfte Es wird in gut insormir
ten Kreisen besonders hervorgehoben daß der Chef der Admi
ralität Staatsminister v Stosch der Untersuchungskommis
sion die weitgehendsten Vollmachten eingeräumt und die Kom

Bruder solchen geworden zu sei die bisher im Leben durch
die tiefe Kluft der Stände von ihm getrennt gewesen wa
ren Durch den Wald an den Wachen vorüber ging der
Haufe zusammen bis man die dunkeln Umrisse des Dorfes
erkannte dann trennte man sich und ein jeder suchte sein
Gehöft oder seine Hütte unbemerkt zu erreichen

Auch Andreas gelang es von niemandem gesehen zu
seiner Hütte zu kommen in der sein Weib längst auf ihn
wartete Voll banger Erwartung empfing sie den Zurück
kehrenden aber auch ihr schwand die Sorge als sie das
Gesicht ihres Mannes fröhlich sah und er sie mit herzlichen
Worten grüßte Die Kinder schliefen schon alle aber lange
noch saßen die Ehegatten bei einander wie sie am Sylvester
abend stets gepflegt die Erinnerung an vergangene glückliche
Tage erneuend und fröhliche Zukunftsbilder sich ausmalend
bis der Wächter die Mitternachtsstunde rief und die Glocken
vom hohen Thurme den Menschen verkündeten daß ein neues
Jahr der Gnade angebrochen sei das Jahr 1525

6 Am Neujahrstage
In den Räumen des Herrenhauses zu Bliedungen

herrschte reges Leben Nach altem Brauche brachten alle
die die dem Stifte zu Lehen gingen oder sonst verpflichtet
waren ihre Glückwünsche zum neuen Jahre und die Ge
lübde weiteren Gehorsams dem Vertreter des Domherren
stiftes zu Nordhausen dem Herrn Konrad dar Als die
Ersten waren am frühen Morgen des Neujahrstages die
leibeigenen Knechte und Mägde des Stiftes selbst geführt
von dem Hofmeier Heinrich vor dem Hause erschienen Als
man ihr Kommen dem Herrn Konrad gemeldet war er
gefolgt von seinen Vikaren und der alten Ursula auf die
große Steintreppe getreten die vom Hofe aus zu dem Her
renhause hinaufführte hatte gnädig die Glückwünsche der
Leute entgegengenommen und nach Brauch ihnen eine Tonne
Bier für den Abend gelobt Da brachen die Knechte und
Mägde iu ein Helles Freudengeschrei aus aber verächtlich
drehte Herr Konrad dem Pöbel den Rücken und kehrte in
sein Zimmer zurück

petenzen derselben in keiner irgendwie denkbaren Weise be
schränkt habe Für die volle Unbefangenheit des verantwort
lichen Ministers spricht auch der Umstand daß die Admirale
Jachmann und Klatt berufen worden sind in dieser wichtigen
Angelegenheit ein so schwerwiegendes Wort mitzureden Die
Berufung von Jachmann und Klatt wird von der ganzen
Nation mit Freuden begrüßt werden Jedermann fühlt daß
die Angelegenheit dadurch wieder in das rechte Geleis gekom

men ist Beide Admirale gehören mit zu den tüchtigsten
und erfahrensten Seemännern welche Deutschland besitzt
Beide gehen ohne Voreingenommenheit an die Prüfung und
mit vollem Vertrauen erwartet das deutsche Volk ihr Urtheil
Wir geben gern auch unserer Befriedigung über diese Ent
wickelung der Untersuchnngssache Ausdruck indem wir hoffen

daß nach Fällung des Ende Januar zu erwartenden kriegs
gerichtlichen Urtheils die Publikation des gesammten Akten
materials stattfinden werde

London 21 November Aus dem gestrigen Blatte
wiederholt Der Emir ließ das Ultimatum unbeantwortet
Das Kabinet beschloß daher nach Indien den Befehl zum
Vorrücken zu telegraphiren Die Times glaubt die ersten
Operationen würden in der Besetzung des Khyber und
Kurumpasses bestehen und das Vorrücken dahin würde von
Khettah aus erfolgen Heute findet wiederum ein Kabinets
rath statt

Aus der Provinz
Se Majestät der König hat dem Schullehrer I W

Müller zu Schkölen im Kreise Weißenfels den Adler der
Inhaber des königlichen Hans Ordens von Hohenzollern
sowie dem pensionirten Steueraufseher Werner zu Barby
im Kreise Ealbe das allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Halberstadt Am Dienstag Abend hielt Herr Pa
stor Jordan aus Halle a/S den sünften öffentlichen Vor
trag in der großen Aula des hiesigen königlichen Dom
gymnasiums über das evangelische Diakonissenwerk in seiner
gegenwärtigen Gestalt und Bedeutung für Kirche und Volks
leben Der geehrte Redner Prediger an der Diakonissen
anstatt zu Halle entwickelte ein anschauliches Bild über die
so segensreich wirkenden Anstalten und über die Erziehungs
und Prüfungsstätten legte das Verhältniß derselben sowohl
in geistiger wie häuslicher Beziehung dar und führte in
überzeugender Weise den Beweis wie diese Anstalten eine
Bedeutung für unsere evangelische Kirche und für das kirch
liche Leben hätten Der Kirchenbesuch ließe allerorten meist
viel zu wünschen übrig der Glaube habe bedauerlicher Weise
in hohem Grade abgenommen aber diese evangelische Liebes
arbeit habe wobei Redner an den letzten Krieg erinnert
wieder viele evangelische Christen zum Glauben zurückgeführt
Redner führte sodann mehrere Beispiele an wie diese segen
bringenden Anstalten auch eine Bedeutung für unser deut
sches Volk und unser Volksleben hätten Er erinnert an die
einfache Kleidung der Diakonissinnen gegenüber der oft über
triebenen Putzsucht und stellt der leider so vorherrschenden
Selbstsucht das einfache Leben diesem opferwilligen Schwe
sterleben gegenüber Zum Schluß richtet der gewandte
Redner im freien Vortrage noch einmal feine Blicke auf
das seit 40 Jahren bestehende Mutterhaus zu Kaiserswerth
a Rh welches bereits 561 Diakonissinnen anstellte welche
mehr denn 40 000 Elenden ihre Hülfe gereicht hätten
Außerdem feien noch 51 andere Diakoniffenanstalten ge
gründet welche mehr als 4000 Arbeiterinnen denen über
V2 Million zur Pflege empfohlen feien in die Welt sendeten
Dem ausgesprochenen Wunsche bei Sammlungen für diese
Hülfsanstalten nicht Herz und Hände zu verschließen stimmte

wohl Jeder der zahlreich anwesenden Zuhörer von ganzem

Herzen bei H ZJetzt saß er in dem großen Speisesaale und hörte die
Glückwünsche der Meier und Vögte aus den Ortschaften
seiner Parochie an Auch manch anderer Mann nahte sich
noch der die Gunst des Herrn Konrad suchte oder durch
ihn bei den Domherren in Nordhausen einen Vortheil zu
erringen wünschte Stolz empfing Herr Konrad die de
müthig Eintretenden manch ehrerbietigen Wunsch durch kur

zes Kopsnicken erwidernd freundlicher nur die Vögte und
Meier grüßend mit denen er wohl auch wenige Worte
wechselte Nur als der Meier des Vorwerks Trebra an
Herrn Konrad herantrat hob sich dieser ein wenig in sei
nem Sessel und die Hand dem Meier reichend sprach er
laut genug daß die andern die noch im Zimmer waren
es hören konnten Verweile dich ein wenig Klaus Beson
deres habe ich mit dir zu sprechen Damit wies er ihn
in eine Fensternische richtete noch einige kurze Worte an die
Versammelten und winkte dann mit der Hand zum Zeichen
daß sie entlassen seien Mit ehrerbietigem Gruße sich ver
neigend verließen die Männer den Saal

Aber kaum hatte sich die Thür hinter dem Letzten ge
schlossen als Herr Konrad von seinem Sessel aufsprang und
auf den Meier losschreitend ihn fragte Nun Klaus Was
weißt du Neues mir zu melden

Der Angeredete zuckte die Achseln Wenig hochwürdi
ger Herr ja wenn Ihr wollt nichts Denn alles wißt
Ihr was ich weiß Das alte Kapitel von der Halsstarrig
keit und dem Trotze der Bauern kennt Ihr zur Genüge
und was den Peter anbetrifft über dessen Treiben Erkundi
gungen einzuziehen Ihr mir befohlen so weiß ich nur was
aller Welt bekannt ist daß er wie früher viel unterwegs ist
und nach wie vor Felle kauft Tuche und Schmuckfachen
verkauft Er soll gute Geschäfte machen Herr Berend von
Tettenborn soll erst ganz kürzlich einen Goldschmuck für sein
Gemahl um dreihundert Goldgulden gekauft haben

Und du hast nichts gehört von fremden verdäch
tigen Gesellen die unter dem Volke umherziehen und die
neue Lehre verbreiten sollen forschte ungeduldig der Abt
weiter

Fortsetzung folgt



In Reinsdorf bei Nebra erkrankte in den jüngsten
n eine ungewöhnliche Zahl von Personen an einer

dicheit die man anfangs für ein Nervenleiden hielt Aerzt
Ünterfuchung von Fleischtheilen Verstorbener hat in

W das Vorhandensein von Trichinen ergeben so daß die
ich um so mehr ihren Austrag vor dem Strasrichter

wird als nicht nur gegen 20 Personen zum Theil
ii schwer erkrankt sondern sogar bereits 5 verstorben sind

Entdeckung der Trichinen erfolgte durch Dr Bindseil und
Ijmrzt Wohlleben zu Nebra Das Schweinefleisch durch

die Erkrankungen herbeigeführt worden sind soll wie

si Kuerf Krsbl, schreibt von dem Gastwirthe Hehde
Minmen worden sein der es vorher hat untersuchen lassen

Stadt Theater
Die Walle nstein Trilogie

is Am Mittwoch wurden Wallenstein s Lager
Zdie Piccolomini und am Donnerstag Wallenstein s
l d aufgeführt Zunächst verdient es Anerkennung daß
z Direktion das ganze dramatische Gedicht an zwei aus
Mer folgenden Abenden in Scene gesetzt hat Ob beide
Wungen aber als absolut gute bezeichnet werden

ist eine andere Frage wenigstens betreffs des ersten
z Referent wird deshalb dieser Aufführung seinen

M nicht versagen können sondern er will nur andeuten
j in mancher Beziehung das sonstige glatte Spiel vermißt

zumal wenn die Aufführung des Tell dagegen

gehalten wird Namentlich wirkten mehrfache falsche Aus
sprachen und häufiges Versprechen störend Der zweite
Abend ließ nichts zu wünschen übrig

Herr KreutzkamP als Wachtmeister wie auch als
Wallenstein verdient volle Anerkennung und alles Lob

Es ist nicht zu viel gesagt wenn man eine bessere Wieder
gabe dieser Rollen zu den Seltenheiten rechnet Man würde
sich Verlegenheiten bereiten wenn man Herrn Kreutzkamp
in dieser oder jener Scene als hervortretender bezeichnen
wollte Einen besseren Vertreter konnte der an seinen eige
nen Fehlern und Schwächen zu Grunde gehende Feldherr
nicht finden

Herr Treutler als Octavio Piccolomini erschien
zu sehr als biederer und treuherziger Kamerad das berech
nende und schlaue Wesen kam weniger zum Ausdruck doch
muß im übrigen die Leistung gebührend anerkannt werden
Die Rolle des Buttler war Herrn Christoph übertragen
und somit in guten Händen Herr Korb als erster Kü
rassier Questenberg Oberst Wrangel und schwedischer
Offizier Herr Leichert als erster Jäger und als Ge
freiter spielten gut wie wir es bisher von beiden Herren
nicht anders kennen Herr Völmy als Kapuziner muß
wissen daß es nicht Schiragra und JerobZam heißt
Diese Schnitzer werden bei der Wiederholung hoffentlich
nicht wieder erscheinen Auch dürfte auf die Wiedergabe der
lateinischen Floskeln etwas mehr Sorgfalt verwendet werden
können Herr Busch als Max konnte uns weniger

gefallen Die Damenrollen wurden von Frl Winkler Thekla
Frl Frey Herzogin Friedland und Frl Walter Grä
fin Terzky gespielt Frl Walter zeigte zu wenig natür
liches Spiel sie war nicht im Stande diese Rolle zur Gel
tung zu bringen Wo Frl Walter an ihrem Platze ist
und Beifall finden wird haben wir bei der Aufführung von
Bauernfeld s Bekenntnissen gesehen In tragischen Rollen
wird ihr dieses weniger glücken Frl Winkler reihte
ihren bisherigen Erfolgen einen neuen an

Kirchliche Anzeige
Am 24 November als am diesjährigen Todtenfeste

wird Vor und Nachmittags in unserer Kirche zum Besten
der neuen Heizanlage eine Kollekte eingesammelt werden
welche wir den Mitgliedern der Gemeinde sowie den Freun
den unserer Kirche hierdurch im Voraus angelegentlichst
empfehlen Der Gemeiudekirchenrath zu St Moritz

Zonnadsnä 11 Ildr Köllörg Iprobg vom
lür Mt liöäkr uuä Nitvirksnäs

Wir erhalten neuerdings folgende zweite Quittung
aus Lengsfcld

Ihre gütige Liebesgabe für die hiesigen Abgebrann
ten 44 70 erhalten zu haben bescheinigt mit
größtem Danke das Hülfscomitö

Die Weihnachts Ausstettuus des Frauen Vereins zur
Armen und Krankenpflege

in dem uns von Herrn Achtelstetter gütigst bewilligten Saale der Stadt Ham
q am 9 und 10 December stattfinden und bitten wir die geehrten Gönner
zM Vereins recht freundlich die uns zugedachten Geschenke bis zum 6 December zu
A zu lassen zu deren Annahme die Unterzeichneten gern bereit sind

Frau Oberbürgermeister V Boß Königsplatz 2 Frau Banquier Bethcke
Neinstr 19 Frau Kreisgerichtsräthin Thümmel Mühlweg 1 Frau Z i Heller

platz 1 Frau Ehrenberg Martinsberg 4 Frau Girard Geiststr 72
Frl Kirchhofs Markt 21 n 22 Frl Streiber Mauergaffe 11

Schmeerstr 13 2 Wohnungen zu 80 und
65 sofort oder 1 Januar zu beziehen

Marienstrasze 1 ist die herrschaftlich ein
gerichtete I Etage Gartenbenutzung auf Ver
gangen auch Pferdestall u Wagenremise sofort
oder später zu vermiethen F Erlecke

Marienstraße 1 find 2 St i K i K
st 1 K u 1 einzelne Stube u a Zub

auch ein Pferdestall und Wagenremise zum
Januar zu vermiethen F Erlecke
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Gebrauchte Schuhe und Stiefel kauft
in großen und kleinen Posten
6 Hallgasse 6 am Markt

Aus getr Herrenkleidnngsstücken werden
Kinder Habite gefertigt u im Ansehen den
neuen gleichgestellt kl Sandberg 16,1

3 Stuben Kammer Küche Keller u sonst
Zubehör sind in der Nähe der Bahn zu ver

miethen Marienstraße 7
Eine große helle Werkstatt passend für

eden Holzarbeiter ist Neujahr zu beziehen
Herrenstraße 3

Ein gebrauchtes Schülerpult wird zu kau
fen gesucht Adressen Thorstraße i I
ZZ 1 Bauerusohu findet sofort Stelle als
A Verwalter durch Frau Binneweiß

2 ordentliche Tagelöhner werden sofort an
genommen Klau st horvorstadt 14

Ein Mädchen auf Herrenarbeit geübt
sucht Leipzigerstraße 3 ui H 53512

Ein Stnbenmädch in Waschen u
Plätten geübt sucht für 1 Rittergut

Frau vvj r Äv gr Schlamm 10
tmiabend halte ich mit frischgeschosse
Hasen am Ringe Ohne Geschneide

mit Geschneide 2,50

Wvoch den 27 November Bor
mittag 12 Uhr

seigere ich indemJndmann schcu Laden
xlcinstr 8 1 Ladentisch mit Pultaus

z und 1 geschnitzten Waarenschrank mit
Webefenstern

ger Auctions Eommiffar

Hute extra frischen

kl Steinstraße

Überzähliges Arbeitspferd ist zu ver
Marienstraße 7

2 junge Leonberger
Hunde V Jahr alt

5 find preiswerth zu
verkanfen

II U t
aniuchcn echte Lapins sind zu verk

Brunnenstr 12 in Giebichenstein

w Billard Dorfelder Pr 1200
mit allem Zubehör in gutem Zü

nde für 450 sofort zu verkaufen
Whcres ertheilt Herr Gastwirth

i i Vaiivr im Schwan
starker in gutem Zustande befind

r Hundewagen ist zu verkaufen
Giebichenstein Reilstr 9

Sreiarmige Kronleuchter siud billig
verknusen

IV4 im Laden
Mge neue Möbel 1 u Lthür Kleider
ke Wascht lief Kom 6 /z H lief Glas

ß verk Hermannstr 8 a Bockshörnern
W Gebrauchte Bettstelle Kleiderschrank
chugtisch verkauft kl Schlamm 10
Was Matratzen
tz zu verkaufen

Bettstellen sind
Liliengasse 7

Zur Wartung für 2 Kinder eine ältliche
Frau gesucht von Finger gr Steinstr 23

Köchin Stuben Haus u Kindermädchen
erhalten sof u 1 Januar Stellen durch

Pauline Fleckiuger kl Schlamm 3
Anstand Mädchen mit guten Attesten

Kellner Kutscher Hausburschen suchen
Stellen durch Frau

gr Märkerstraße 18
Schneiderin für Hausarbeit gesucht Adr

vermittelt gütigst die Expedition d Bl
Ein ordentl ehrliches Auswarte Mädchen

wird sofort gesucht Jägergaffe 1
Eine AusWärterin wird sofort gesucht

gr Milchstraße 54
Eine Aufwartung gesucht

Leipzigerstraße 15 im Schuhladen
Ein ordentliches Mädchen zur Aufwartung

gesucht Friedrichstraße 23 I
Äelteres Mädchen sucht Beschäftigung im

Schneidern und Ausbessern in und außer dem
Hause Spie gelg asse 8 II im Vorderhause
Ein anst Mädchen sucht Dienst sof Antritt

zu erfragen Bockshörner 9 im Laden

Eine flotte Restauration mit großen
Räumlichkeiten unter auuehmbareu Be
dingnngen sofort oder zum 1 Januar
1879 zu übernehmen Näheres bei

Fleischergasse 3
Freundliche Wohnung 4 Stuben 2 Kam

mern nebst Zubehör an ruhige Miether preis
werth abzugeben Klausthorstraße 12

2 St Kammer Küche 75 H
sofort oder Neujahr beziehbar
in der Exped d Bl

kl Steinstr
Zu erfragen

2 St K K mit Wasserleitung sofort
Näheres Scharrngasse 4

Stube K K an kinderlose Leute z 1 Jan
1879 zu beziehen Schulberg 14

St u Kam zu verm Schützengasse 14
Mühlweg Nr 20 ist die Parterre Woh

nung mit Vorgarten zu 800 die zweite
Etage zu 700 jährlich sofort zu vermie
chen Näheres Nr 2b Leipzigerplatz

Eine Wohn 3 St 2 K K u Zu so
oder später zu vermiethen Martinsgasse 3

Maschen kauft a d Moritzkirche 5 H
Kl Logis für 32 sofort oder Neujahr

zu vermiethen Zu erfr kl Schloßgasse 8 p

600 H werden gegen 4000 Sicherheit
aus 3 bis 4 Monate sofort zu leihen gesucht
Off b unter 0 N 4000 in der Expedition
d Blattes niederzulegen

500 H auf sehr gute Hyp gegen sehr gute
Zinsen ges durch Zeuner Luckengasse 3 a

1000 auf 2 gute Hyp 50 M Feld 1 Cl
gesucht durch Zeuner Luckengasse 3 Ä

2500 auf 1 Hyp auf ein Haus mit
15 M gutem Feld gesucht durch

Zeuner Luckengasse 3a

Möbl Wohnung Augustastraße 3 p
Anst j Mann f Woh u K kl Sand b 20

Eine frettndl mM Stube istzu icr

miethen Markt 6

3500 u 4500 O auf 1 Hyp ges durch
Zeune r Luckengasse 3g

3000 hinter 12000 A Feuerkasse
24000 A Werthtaxe 32000 A geg 6 p Ct
Zinsen ges durch Zeuner Luckengasse 3 a

Fr möbl Wohnung Landwehrstraße 3 II
Möbl stube u K gr Brauhausgasse 2

Kl möbl Zimmer verm gr Schloßgasse 3 I
Möbl Z zu verm Bahnhofstraße 3 pt l

Fein möbl Wohnungen an 1 2 anständ
Herren sind in der Nähe der Bahn zu ver
miethen u sof zu beziehen Marienstraße 7

Anst Schlafstellen Geiststraße 2 III
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 I
Anständige Schlafstelle Leipzigerstr 26
Anst Schlafstelle offen Schmeerstr 3
Anst Schlafstelle Geiststraße 66 II

Mieths Gesuch
Von einem Studenten wird ein Stehpult
sofort zu miethen gesucht Näheres gr Stein
straße 49 II bei A Scheibe

Eine alleinstehende Dame sucht eine
geräumige Wohnung am liebsten an der
Promenade I Etage im Preise von 140 bis
150 Offerten sud 347 an

I Barck H Co
Zwei anst j Herren suchen in der Nähe

der Marienstr ein möbl Logis womögl mit
Kammer Adr bitte mit Preisangabe unter
E M 180 in der Exped d Bl niederzul

Eine Wohnung bestehend aus 3 grö
ßeren Zimmern mit gehörigem Neben
gelaß wird in der Nähe der gr Stein
straße möglichst Poststraße alte oder
neue Promenade zum 1 Februar oder
März gesucht Adressen unter A 4
bitte in der Exped d Bl niederzulegen

Meine Wohnung befindet sich jetzt

IZusuts Ualer

liüiiisii Lueilküliruiiss srtllsilt mit bsstsin MkolA
unä nimmt Vnmslä

FittkwKA Zr Illnekstr 8 2 Lt

Billiger Privat Unterricht z gründl Er
lern d deutsch Sprache auch in fremd Spr
u allen Realien wird erth Landwehrstr 3 p

Herrenkleider reinigt sauber bessert aus u
bügelt auf Böllberg Nr 1 Berger

2 Fünfmarkscheine von der Ulrichstraße
nach d Rathhausg vom Dienstmädchen verl
Gegen Belohn abzug Karlstraße 21a pt

Ein Portemonnaie mit Geld verlo
ren Gef abzugeben gegen Belohnung

im Laden große Steinstraße 4

3000 H auf 1 Hypothek gesucht durch
Zeuner Luckengasse 3a

3500 A auf 1 Hypothek gesucht durch
Zeuner Luckengasse 3a

I 8 2K ZSonnabend den 23 NovemberSchlachtetest

N öWM
wozu freundlichst einladet

V UM MsM
Geiststraße

Heute Sonnabend Pökelknochen
Jeden Freitag Abend Kartoffelpuffer

Ackermann s Restaurant Martinsgasse 12
Sonnabend früh Pökelknochen

Bier Gose ff
Vorgestern wurde ein Ring auf dessen

Innenseite die Buchstaben F W F einge
chnitten waren verloren Der ehrliche Fin
der wird gebeten denselben gegen Belohnung
abzugeben große Ulrichstraße 26,1
Hausschlüssel v abz Neues Theater Wirth

Ein Pens e Damenrock vom Stadt
Theater bis Böckstraße verloren Gegen gute
Belohnung abzugeben bei

Frau Schnltze Böckstraße 13

Montags und Donnerstag Uebung

llescher um herein

Familien Nachrichten
Danksagung

Herzlichen Dank dem Herrn Ober Arzt
Schwartz seinen werthen Herren Collegen
sowie der Hebamme Frau Kramme für ihr
rastloses Bemühen bei der schweren aber glück

lichen Entbindung meiner Frau

Halle d 22 Nov 1878 V iiitvl
Am 21 Nov Morgens 9 Uhr verschied

der ordentliche Lehrer an den Freischulen des
Waisenhauses Herr Frauz Hoppe o mä
uür in einem Alter von 66 Jahren Mit
großer Treue und unermüdlichem Fleiße hat
er nahe an 33 Jahre an unseren Schulen
segensreich gearbeitet Gott lohne es ihm
Er war uns ein lieber Amtsgenoffe und treuer
Freund Sein Andenken bleibt bei uns
in Ehren

Halle den 22 Nov 1878
Der Inspektor und das Lehrereolleginm

der Freischulen des Waisenhauses
Heute in der 9 Morgenstunde verschied nach

kurzer Krankheit unser inniggeliebter guter
Mann Vater und Bruder der Oberlehrer
Franz Hoppe was tiefbetrübt anzeigt
Halle d 21 Nov 1878 Auguste Hoppe
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Die mechanische Schuh und Stiefelfabrik

I RchntUMW
empfiehlt

Kinderfilzschuhe
Mädcheufilzschuhe 5 1,00
Dameufilzschuhe 5 1,25

5,0,75
Z ÄK

Herrenfilzschuhe 1,50
Extra fette Kieler 8pr ttvi Holl

AlleSortenReM,
Ltse iinksnen P
Z ZS M KOS VN

aed vAMiüielits
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empfiehlt
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empfiehlt
zu Weihnachtsgeschenken passend

als
Rauchtische runde quadratische
ovale u geschweifte Tische stumme
Dieuer EtagSren EtagSrentisch
chen Korbständer Arbeits und
Schaaleustäuder Stühle e zu den

billigsten Preisen

IM Leipzigerstr IM

Zk 1ir vclisr
Von meinem assortirten

empfehle

in Kisten iS 33 pro MIls

5

4 /z
50
50
70
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luvrik von 40 an pr PfdBesonders mache ich aufmerksam auf die
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t rage ne Marke 50 pr Nills in Kisten

kl Steinstr 2
9 Leipzigerstratze 9O

bei

werden noch viel billiger wie bisher

IktlTtii nnd Riiixlvverkauft
Zugleich mache darauf aufmerksam

das ich einen großen Posten
sowie O,/su, zum Ausverkau
gestellt habe und dieselben unter dem
Einkaufspreise abgebe

Reparaturen werden schnell dauerhaft
und billig ausgeführt

Magdeb Sauerkohl
Schnittbohnen saure Seuf u Pfeffer
Gurken Preitzelsbeeren u täglich frische
Tafelbutter empfiehlt

gr Mrichftr 37
Extra frische fette Bücklinge Flun

dern Sprotten geräucherten Aal ff
Neunaugen u frischen Schellfisch empfiehlt

U

gr Ulrich strafe 27

Nm ver xr 88e 8vei iAlikI ii M
MI 2ürie KM WM Lcist nur noch auf liur geöffnet und soll das

ganze Lager bestehend in
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StÄZZt aufmerksam da sich selten solch eine Gelegen
heit bieten wird wirklich
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VrRävrstr sv 2 am Äarkt

Viv HrsivuRiiisse Ävr

l önigl l i LUZZ Kaigsr Vk8tei i
of ekovolalien fabi ikantkn

xvdiüäoi 8t0ll vr k in t ö n

vsräavksQ idrkll ölti uk äsr Vsi v snäunx von
nur ksstsu IivIiMg t6ri Ii6n und Äsrsii ZorAkMiZstöi Lkg rbsitunA
Die Original unä V2 kuvä ÄeIcuiiKSii sivä mit rei8 n unä

3 ra nti6 Ng,rkk ur l a a in vsrssliön
llis fabnik ist dnevetinte I iefki antin

I I N N Äs L aissr ü r Xai vriv 8rnull X t Ävs Lroupiii sivi 8i u Xöni I itpnstvNg,Z08tät ransi soseM sovis äsr Nöls von Dnglautl It livn äer
Türkei Ladern 8g vlisen liolIanÄ Zisl ivu Lati 8iivll8eu

Weimar NvekIvkidurN Lumiwivn uuä 8vlt i ,i dulA
WW 9 golllenö sildsrnb u di onosns Wöliaillsn MM
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slua tu allsn Ftäätsu Deutselil näs u Iis Kkn so viö auc d in äsn
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D s Zck rl HG i n Wrl iUzbefindet sich nicht mehr in der 4

sondern in der sWSs ssim Hause des Herrn
Erg b ch

Mchitc
MONIKA

tehen gr und kl Landschweme
uUm Verkauf im Gasthof zum
goldenen Pflug iu Halle

Neue Sendung aller Sorten ausgezeichneter
Speifekartoffelu und gutkochender Hülsen
rnchte sowie echte Teltower u Märkische

Bübchen em pfiehlt

Roßfieisch xriing alle Sorten Wurst
Wiederverkäufer erhalten Rabatt Rindfleisch
jung weiß wie Silber quillt wie Landschweine
leisch für Speisehäuser höchst vortheilhast

45 Keule g 50 bei
U, FVtlt

vstviinilKv ikvI rs,ti rvi schnell und sauber
Nähmaschine verbesserte lSinKvr zu verkaufen

Auch ist eine sehr gute
T 4832

MI V Itv kvSlempfehle neue geschmackvolle Grabkränze aus Perlen und lackirtem Blech in allen
Größen und Mustern billigst

Norit HöräA NaWilsMe 9
Für dm redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Täglich Beef und Braten Bier ff bei

Für Hasen u Kaninselle zahlt die ch
höMen Preise

I WZ VL st S S ZiL
gr Klausstratze 7

rbsitsu scisr rt ms
S g tKNZ 8M uAvii Solinüio

etc körtiZt seliasll u solid
lvitl 8töbei s Xsekl

Loiillisersw 13 uuä ä Ltöintlwi 13

Stadt Theater
Sonnabend den 23 November 1878

19 Vorstellung im 2 Abonnement
WMeilsteiils Lager

Dramatisches Gedicht in 1 Act von Friedrich
von Schiller

Darauf

vis ieco1vlläiü
Schauspiel in 5 Acten von Fr v Schiller

Sonntag den 24 November 1878
20 Vorstellung im 2 Abonnement

Ws llsustsiQ s oä
Drama in 5 Acten von Fr v Schiller

Restaurant

Empfehle echt Culmbacher als auch
ff Riebeck sches Lagerbier
Sächsische Lotterie Liste liegt aus

lWIl
gr Schlamm 9

Sonnabend den 23 November
früh und Abends

Pökelknochen mit Sauerkohl und
Meerrettig

ZSiiisr s Zr srsi
Sonnabend Abend ük iiri v ivil

mit Meerrettig und Klöfen Bier
hochfein V8 M

1 gr Schlamm 1
Souuabend von früh an Pökelknochen

mit Meerrettig und Sauerkohl

MDN Mmw
Sonnabend Pökelkuochen mit Aieerreltig

Sauerkohl und Klösen

Heute Sonnabend
Schlachtefest

Feldstrasze 1 V/
Ksiikr 8 MmU

Spiegelgaffe W
SonnabendFrüh ö UhrWellfleisch Abenos div Wurst und Suppe

UM
Mühlweg 26

Heute Souuabend

LsK Laiissouei
Königsplatz 6

Jeden Sonnabend von Nachmittags an
frischen Speckkuchen

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemaun in Halle

Hierzu eine Beilage
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